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I N N E N B L I C K

Diogo Lavareda über seine Entscheidung,  
bei der BGH die Lehre zu beginnen:
«Ich hatte mit einer Lehre als Koch EFZ angefangen, 
habe ein Jahr lang gearbeitet, merkte aber danach, 
dass dieser Beruf nicht auf mich zugeschnitten ist. 
Stress und Zeitdruck in der Küche bereiteten mir 
grosse Mühe. Deshalb habe ich mich entschieden, die 
Lehre abzubrechen. Von meinen Freunden wurde ich 
beraten, und dabei habe ich den Beruf als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ entdeckt, dieser interessierte 
mich sehr und ich fühlte mich angesprochen. Als die 
BGH eine Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
ausgeschrieben hatte, habe ich mich sofort beworben, 
wurde eingeladen zum Vorstellungsgespräch und zu 
einer Schnupperwoche. Als ich die vielfältigen Tätig- 
keiten sowie die Arbeiten im Aussenbereich und die 
Abwechslung in diesem Beruf sah, war es für mich 
klar, dass dieser Beruf super zu mir passt. Nun habe  
ich bereits die ersten Schultage hinter mir und es  
gefällt mir sehr.»

Steckbrief: 
Name: Lavareda 
Vorname: Diogo 
Geb.-Datum: 06.01.2001 
Nationalität: CH / P 

Hobbys: Fussball spielen (Verein),  
sich mit Freunden treffen

Lieblingsessen: Pizza 
Lieblingsferienort: Portugal, am Meer 

Was mir an der BGH gefällt: Freundliche  
und hilfsbereite Mitarbeiter. 

Was mir an meinem Beruf gefällt: Es ist ein sehr  
abwechslungsreicher Beruf, man arbeitet viel im 
Freien und hat auch regen Kontakt mit den Mietern. 

Verstärkung bei den  
Hauswarten, unser neuer  
Lernender
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Diogo Lavareda, unser neuer Lernender bei den Hauswarten


